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METZ JUBILÄUMSMODELL

Limitierte Auflage  
der „Cubus Edition“

IFA-NACHLESE

Auf zum 100-jährigen 
Jubiläum

IFA-NEUHEITEN

Reiche Ernte  
in Berlin



Genießen wie Roger Federer: zum Beispiel mit der Z10 
für heiße und Cold-Brew-Kaffeespezialitäten.

Roger Federer, Schweizer Tennis-Ikone und JURA-Markenbotschafter seit 2006

 »Frisch 
 gemahlen, 
nicht 
gekapselt.«

jura.com



BERLIN BERLIN.
„Die IFA gehört zu Berlin, wie der Berliner Bär“, stellte der Regierende 
Bürgermeister von Berlin, Kai Wegner, gegenüber dem Handelsverband 
Technik (BVT) Anfang September klar. Nach Jahren der Unsicherheit und – ja 
– auch des Zweifels bei der Politik, ob eine Metropole wie Berlin noch Messen 
„braucht“, ist die Strategie des Christdemokraten klar: Die IFA ist ein Wirtschafts-
faktor und Berlin kann eher mehr Wirtschaft brauchen als weniger.

Leif Lindner, Ex-Samsung-Manager und neuer CEO der IFA Management 
GmbH, will jetzt Gas geben und die IFA weiter als führende Weltleitmesse 
stärken. Dafür hat er die volle Unterstützung der gesamten Branche, egal wie 
jeder Einzelne im Detail zur IFA steht. Denn: Wer die Tech-Branche liebt, will ein 
Tech-Event, um unsere Produktwelten zu feiern und sich gemeinsam zu begegnen.

Zum 100-Jährigen der IFA nächstes Jahr will der Berliner Regierende „es 
krachen lassen“. Für Sie ist es deshalb ein absolutes Muss in 2024 in Berlin mit 
dabei zu sein.

Tragen Sie sich den Termin ein: 06.-10.09.24. Auf Wiedersehen in Berlin!

Ihr

Steffen Kahnt
BVT-Geschäftsführer

TITEL
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Reiche Ernte  
in Berlin

Passend zum 85-jährigen Firmenjubiläum 
stellte Metz im Rahmen der IFA mit dem 
Metz Classic „CUBUS edition“ ein beson-
ders nachhaltiges Jubiläumsmodell mit  
85 Monaten Garantie in limitierter Auflage 
vor. In Deutschland entwickelt und produ-
ziert, verfügt dieses Sondermodell des 
„CUBUS 43“ mit einer schwarzen Sound-
leiste, einem Stand-Drehfuß aus schwarz 
eloxiertem Aluminium und der hochwerti-
gen Fernbedienung RM19 über einige 
Design upgrades. (Foto: Metz)
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Der Regierende Bürgermeister von Berlin, Kai Wegner, und der Geschäftsführer des Handelsverband Technik 
(BVT), Steffen Kahnt, über den Dächern der IFA-Metropole
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BRANCHE  +  MARKT

Diskussionsfreudig zeigten sich die Teil-
nehmer beim Telekom Partner Kongress 
2023 in Eppstein. Rund 100 Franchisefilial-
betreiber und Franchisegeber der Deutschen 
Telekom trafen sich zur diesjährigen Zusam-
menkunft unter dem Motto „Zukunft mit 
Passion“. Im Dialog kamen die neuesten 
Entwicklungen im Bereich der Agenturko-
operation auf den Tisch. Nicht nur im Ple-
num, sondern auch in Arbeitsgruppen gab 
es viele Möglichkeiten, neue Themen anzu-
sprechen. Im Mittelpunkt stand dabei unter 
anderem die Qualifizierung und Personali-
sierung von Mitarbeitern, also der persönli-
che Dialog der Mitarbeiter mit ihren Füh-
rungskräften. Der Glasfaserausbau, die Ge-
schäftskunden-Vermarktung und die eigen-
verantwortliche Kundenfrequenzsteigerung 
kamen in Eppstein ebenfalls aufs Tapet.

GEMEINSAM CHANCEN HEBEN

Das starke Wachstum der Telekom Part-
neragenturen kommt nicht von ungefähr. 
Die Franchisefilialbetreiber können auf den 
vollen Support des Bonner Konzerns setzen. 
„Wir bieten langfristige Chancen und Per-
spektiven“, so Bijan Esfahani, Leiter der 
Telekom Shops. Als Unternehmen sei man 
gut aufgestellt und auch das Partneragen-
turmodell stehe blendend da. Doch Esfahani 
sieht in Zukunft weitere Wachstumsmög-
lichkeiten und Chancen. „Ich sehe auch 
noch Möglichkeiten, das Geschäft noch 

besser zu machen. Wir wollen der ‚perfekte 
Gastgeber‘ sein, dafür müssen wir jeden Tag 
neue Chancen ergreifen. Ob Glasfaserver-
marktung, Qualifizierungen oder Geschäfts-
kundenpotenziale“, so Esfahani. Beim Part-
ner Kongress ergänzte Simone Carstens, 
Geschäftsführerin Operatives Geschäft & 
Finanzen Deutsche Telekom Privatkunden-
Vertrieb: „Als Telekom setzen wir schon 
lange auf unsere Partneragenturen und 
gezielt auf deren Eigenverantwortung. Die 
Ergebnisse zeigen uns, dieses Prinzip läuft 

gut. Wir haben mit unseren Partnern zusätz-
lich einen starken Vertriebskanal. Sie über-
zeugen durch das ‚Was‘, und das ‚Wie‘ 
beim Kundenerlebnis.“

BEGEISTERUNG FÜR DIE SACHE

„Passion“ sei bei der Agenturarbeit die 
Grundlage für effektives und effizientes 
Handeln, hob Barbara Landen, Leiterin der 
Partneragenturen, hervor. Diese Leiden-
schaft sei nötig, um das eigene Geschäft 
zukunftsfähig aufzustellen. Dabei helfe die 
Telekom den Partnern mit den sogenannten 
„Sales Peer Coaches“. Ein großer Teil des 
Coachings unterstützt die Verbesserung des 
Verkaufsgesprächs. Ein weiterer Teil be-
schäftigt sich mit den Themen Führung und 
Motivation. „Denn es gibt einen hohen Be-
darf für Verkaufsschulungen“, so Landen. 
„Wir legen den Fokus auf das Kundenge-
spräch als größten Erfolgsfaktor und ver-
bessern gezielt das Erlebnis bei den Part-
nern.“ Das erfolgreich erprobte Bestands-
kundenmanagement und der Net Promoter 
Score (NPS) helfen dabei, durch eine dedi-
zierte Steuerung die Kundenzufriedenheit 
nachhaltig zu steigern. So will man den Er-
folg der Partneragenturen steigern. Und 
auch das in diesem Jahr eingeführte neue 
Provisionsmodell sorgt dafür, dass bei den 
Partneragenturen nicht nur der Einsatz, son-
dern auch das Ergebnis stimmt. n

hitec
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Mit vollem Einsatz
Leidenschaftlich verkaufen: Der Telekom Partner Kongress stand unter dem Motto  
„Zukunft mit Passion“ – und die Franchiser zeigten sich in ihrem Element.

Den „perfekten Gastgeber“ fordert Bijan Esfahani, Leiter Telekom Shops ein

Den Fokus auf das 
Kundengespräch 
legt Barbara Lan-
den, Leiterin der 
Partneragenturen
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MEISTRO

Dynamisch und preiswert
Alles andere als unbeweglich: Wenn es um Energieanbieter geht, bietet meistro‘s dynamischer Tarif „RATIO“ eine zuver-
lässige Versorgung und hervorragenden Kundenservice. Das innovative Angebot ermöglicht es, Energie direkt von den 
Börsen zum tagesaktuellen Marktpreis und ohne Risikoaufschläge zu beziehen. Verglichen mit Festpreis-Energielieferverträ-
gen hätten Unternehmen in den letzten 3 Jahren mit dem „RATIO“ Tarif im Schnitt 18 Prozent sparen können, so meistro. 
„Unser Ratio Tarif ermöglicht unseren 
Kunden von den Schwankungen des 
Energiemarkts zu profitieren und da-
durch ihre Kosten zu senken. Gleichzei-
tig tragen sie aktiv zur Förderung erneu-
erbarer Energien bei“, erklärt Mike 
Frank, Geschäftsführer von meistro. Die 
vermehrte Einspeisung von Solar- und 
Windenergie hat den Weg für flexible 
Strompreise geebnet, die oft deutlich 
unter dem klassischen Marktpreis lie-
gen. Der Wechsel zu „RATIO“ ist laut  
Anbieter unkompliziert und simpel, und 
meistro garantiert eine zuverlässige Strom-
versorgung seit über 17 Jahren. Mehr Infos 
unter www.meistro.de/herbst2023vbg.

Energie direkt von den Börsen 
zum „echten“ Marktpreis mit 

dem „RATIO“ Tarif
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EK RETAIL

Werte im Mittelpunkt
Auf der IFA 2023 stellte EK Retail das Markenstore-Konzept electroplus küchen-
plus in den Mittelpunkt. Die Verbundgruppe rollt das Konzept bundesweit aus, 
vor kurzem wurde bereits der 72. Standort gefeiert. „Die Branche braucht nach 
einem schwierigen ersten Halbjahr dringend kreative Impulse. Wir sind nach 
Berlin gekommen, um genau diese zu setzen. Unsere Konzeptpartner kennen die 
Stärken von electroplus küchenplus, alle anderen Fachhändler können sie auf der 
IFA kennenlernen. Außerdem haben wir gemeinsam mit innovativen Herstellern 

kreative Vermarktungsideen entwickelt, 
die die Konsumstimmung wieder auf-
hellen sollen“, so EK Retail Vorstand 
Jochen Pohle im Rahmen der IFA in 
Berlin. Auf dem Messestand zeigten die 
Bielefelder, warum ihre Markenstore-
Lösung bei den Fachhändlern aus dem 
Elektro- und Küchenbereich so gut an-
kommt. Neben den bekannten Qualitä-
ten liefert das Team um Martin Wolf (EK 
Retail Vertriebs- und Marketingleiter 
Elektro, Küche, Licht) eine ganze Reihe 
überzeugender Argumente in Form neu-
er Konzeptleistungen.

Jochen Pohle und Martin Wolf empfin-
gen auf dem IFA-Stand der EK Retail ihre 
Fachhändler und neue Interessenten
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Euronics will mit der HIW-App den Service am Point-of-Sale digitalisieren

EURONICS

Digitale Unterstützung am POS
Euronics Deutschland will mit ihrer HIW-App, die auf dem Warenwirt-
schaftssystem der Verbundgruppe aufsetzt, den Service am Point of 
Sale digitalisieren. Im Beratungsgespräch die Produkt-Highlights de-
monstrieren, Preise und Bestände prüfen, dann den Verkauf abschlie-
ßen und zum Schluss auch noch die Lieferung beauftragen: Ab sofort 
können Verkäufer und Verkäuferinnen das über die HIW-App lösen. Die 
vollständig digitale Abwicklung aller Prozesse von der Produktauswahl 
über den Belegversand bis zur Datennutzungseinwilligung soll die Ar-
beit am POS effizienter, nachhaltiger und ressourcensparender gestal-
ten. Die Implementierung der HIW-App im Innen- und Außendienst soll 
als Teil der verbundweiten Cross-Channel-Retail-Strategie die Mitglie-
der maßgeblich unterstützen sowie auf ihrem Weg hin zum digitalen 
Kundenmanagement entlasten. Der „papierlose Kunde“ sei nicht nur 
ein echter Kosten- und Umweltvorteil, sondern komme auch den digi-
talen Bedürfnissen der Konsumenten entgegen, so Euronics.
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Voice of  
a Century
Das Radio in Deutschland wird 100. Das feiern 
die Landesrundfunkanstalten der ARD und der 
digitale Radiostandard von heute: DAB+.

Jung geblieben trotz bewegter Zeiten. Als mit den Worten „Achtung! Achtung! 
Hier Sendestelle Berlin – Vox-Haus – Welle 400“ am 29. Oktober 1923 das erste 
offizielle Rundfunkprogramm über den Äther ging, begann eine rasante Erfolgs-
geschichte. Das Radio hat sich immer wieder neu erfunden und hat mit Digital 
Audio Broadcasting (DAB+) die nächste Evolutionsstufe etabliert. Technisch ist 
DAB+ der digitale Nachfolger des analogen UKW-Empfangs über Antenne. Es 
vereint Tradition mit der digitalen Welt und bietet zahlreiche Vorteile: Einen glas-
klaren Sound, eine noch größere Auswahl an Sendern, stabilen Hörgenuss dank 
einer bundesweiten Netzabdeckung von 98 % und noch mehr Komfort. DAB+-
Radios finden die Sender von allein und informieren mit Bild und Text. Das Ganze 
ohne das teure Datenvolumen zu belasten und ohne zusätzliche Kosten. DAB+ 
eröffnet völlig neue Dimensionen und Möglichkeiten und transformiert das Radio 
für die Zukunft.

FOREVER YOUNG

Zum Jubiläum trumpfen die Landesrundfunkanstalten mit vielfältigen Aktionen 
auf. Im Rahmen des 100-jährigen Geburtstags werden die öffentlich-rechtlichen 
Sender in ihren Hörfunkprogrammen DAB+-Geräte an ihre Hörer verlosen, über 
die Vorteile des digital-terrestrischen Empfangs informieren und die damit verbun-
denen Möglichkeiten erläutern. Ein ARD Themenschwerpunkt „100 Jahre Radio“ 
läuft vom 14. bis 29. Oktober. Am 26. Oktober startet das ARD Audio Panel auf 
den Medientagen München unter dem Titel „Staying Alive? Radio hört nie auf!“ 
mit dem Untertitel „Wie Radio auch in Zukunft populär bleibt.“ Damit beginnt 
auch die nächste, reguläre DAB+-Aktionszeit. Vom 26. Oktober bis zum 12. No-
vember werden sich die ARD, Deutschlandradio und die weiteren Partner mit Ra-
dio- und TV-Spots sowie zusätzlichen Maßnahmen beteiligen. Für den Handel ein 
willkommener Anlass, das Geschäft mit DAB+ weiter anzukurbeln. Weitere Infos 
und Kampagnenmaterial stellt DAB+ online bereit. www.dabplus.de  n

Geht ins Ohr, bleibt im Kopf: Die ARD-Kampagne zu 100 Jahren Radio
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ABSH

Längere Ersatzteil- 
verfügbarkeit
Die BSH Hausgeräte weitet die Verfügbarkeit ihrer Ersatzteile für 
Großgeräte von bislang 10 auf in der Regel 15 Jahre aus. Ersatzteile 
von Kleingeräten werden künftig ebenfalls länger erhältlich sein. Ihre 
Verfügbarkeit steigt von bislang 7 auf in der Regel 10 Jahre. Dies 
bezieht sich laut Hersteller auf alle funktionsrelevanten und lagerfä-
higen Teile für Geräte, die nach dem 1. Januar 2023 produziert wur-
den. „Wir wollen, dass alle Hausgeräte lange Freude bereiten und 
den Alltag der Menschen spürbar erleichtern“, so Chief Operating 
Officer der BSH Lars Schubert. „Deshalb sind die BSH-Produkte 
grundsätzlich auf Langlebigkeit ausgelegt und erfüllen höchste Qua-
litätsstandards.“ Die Langlebigkeit der Geräte werde auch durch 
über 350.000 verfügbare Ersatzteile abgesichert. Gelagert werden 
die Ersatzteile weltweit in sieben Logistikzentren und 22 Regional-
lagern. Die Ausweitung der Ersatzteilverfügbarkeit ist laut Hersteller 
ein Bekenntnis zur hohen Qualität und Langlebigkeit der Produkte. 
Allgemein wird die Verlängerung auch als Vorgriff auf die bevorste-
henden Regelungen zum Recht auf Reparatur verstanden.

Mehr reparieren, länger nutzen: Die BSH Hausgeräte verlängert 
die Ersatzteilverfügbarkeit auf bis zu 15 Jahre
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EXPERT

Erfolgreiche Ausbildung
Das Ausbildungsprogramm der expert zeigt Wirkung: Der expert-Vorstand hat zwei Auszubildende und 
zwei Dual Studierende aus der Langenhagener Zentrale für ihre hervorragenden Ergebnisse in ihren Ab-
schlussprüfungen geehrt. Die vier Nachwuchskräfte haben ihre Ausbildungen zur Kauffrau für Büroma-
nagement beziehungsweise ihr Duales Studium in Business Administration (B.A.) erfolgreich absolviert und 
durchweg mit sehr guten Ergebnissen bestanden. „Dass unsere Auszubildenden und Dual Studierenden 
jedes Jahr so gut in ihren Abschlussprüfungen abschneiden, ist für uns ein gutes Zeichen: Unser fundiertes 
Ausbildungsprogramm zeigt Wirkung und bereitet die Absolventen bestmöglich auf ihren Karrierestart vor“, 
so Dr. Stefan Müller, Vorstandsvorsitzender von expert. Für expert habe es einen hohen Stellenwert, sich als 
attraktiven Ausbilder und Arbeitgeber in der Region zu positionieren.

WERTGARANTIE

Führungskräfte fördern
Die Wertgarantie hat auf Wunsch ihrer Partner aus dem Fachhandel ein Entwicklungsprogramm für Füh-
rungskräfte im Handel aufgelegt. Das Konzept der Hannoveraner Garantiedienstleister richtet sich an Team-, 
Abteilungs-, Markt-, Werkstatt- und Filialleiter oder auch an den Unternehmer selbst. Ziel ist es, jeden, der 
Mitarbeiter im Handel führt, über Wertgarantie zu qualifizieren und bei der Anleitung der Mitarbeiter und 
Motivation zur Erreichung von Zielen zu unterstützen. Gestartet ist das Programm bereits im Juli und es sind 
mittlerweile zwei der vier geplanten Module verfügbar. Nach dem E-Learning Basis-Modul und dem vorran-
gig trainingsbasierten Aufbau-Modul, startet das Ergänzungs-Modul mit dem Titel „Das Selbstverständnis 
motivierender Mitarbeiterführung“ ab Herbst in seine Pilotphase. Der vollständige Roll-Out ist dann für Q1 
2024 geplant. Im Q2 soll dann das finale Team-Modul folgen. „Es war ja schon immer unsere Besonderheit, 
dass wir umfangreiche und praxiserprobte Verkaufstrainings anbieten“, so Thilo Dröge, Geschäftsführer 

Vertrieb bei Wertgarantie. So wur-
den beispielsweise über das Profi-
Training mittlerweile über 35.000 
Verkaufs- und Service-Mitarbeiter 
geschult. Jetzt konzentriert sich das 
Akademie-Angebot auch auf reine 
Führungsaufgaben und die damit 
verbundenen Fragestellungen.

Gratulation zu Bestnoten: Hervorragende Ergebnisse dank expert-Ausbildung (im Bild v.l.n.r.: Tjerk Nolte, Aus-
bildungsleiter in der expert-Zentrale; Dr. Stefan Müller, Vorstandsvorsitzender expert; Carolin Remmers, Absol-
ventin Duales Studium Business Administration; Jan Heinrich, Absolvent Duales Studium Business Administra-
tion; Melanie Reil, Absolventin Ausbildung Kauffrau für Büromanagement; Michael Grandin, Vorstand expert)
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Mit dem „Wert-Management“ sollen 
Führungskräfte lernen, Wachstum 
und Erfolg richtig zu transportieren 
und realistische Ziele für die Mitar-
beiter zu formulierenFO
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JURA

Glänzender  
IFA-Auftritt
Mit einer ganzen Reihe an Innovationen prä-
sentierte sich Jura in diesem Jahr auf der IFA in 
Berlin. Trotz Potenzialen auf Veranstalterseite 
im Vorfeld zeigt sich der Schweizer Kaffee-
Spezialist insgesamt mit dem Messeauftritt 
zufrieden. „Das Interesse am Stand war enorm 
und die Begeisterung in jeder Minute spürbar“, 
so Horst Nikolaus, Geschäftsführer der Jura 
Elektrogeräte Vertriebs-GmbH. „Unser Messe-
auftritt war damit einmal mehr ein großer Er-
folg.“ Die Besucher konnten sich nicht nur 
hautnah von den zahlreichen Neuheiten, son-
dern auch von den umfangreichen Fachhan-
delsaktivitäten überzeugen, die Jura präsentier-
te. Highlight des Standdesigns war die Inszenie-
rung der Z10. Inspiriert vom Sternenhimmel 
sorgte sie in der Farbvariante „Aluminium 
Midnight Blue“ für Aufsehen. Die Jura J8 twin 
kann mit ihren zwei voneinander unabhängi-
gen P.A.G.3+-Mahlwerken unterschiedliche 
Bohnen in einem Vorgang verarbeiten und er-
laubt damit die Kreation neuer, individueller 
Blends. Darüber hinaus präsentierte das Unter-
nehmen Relaunches der Erfolgsmodelle S8 und 
E8 sowie die Jura-App „JOE“ in vierter Gene-
ration.

Das blaue Wunder: Die Z10 ist als Modell der 
Premiumklasse in „Aluminium Midnight Blue“ 
ein echter Blickfang
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Zufrieden mit der  
Marken-Präsentation in 
Berlin: Horst Nikolaus, 
Jura Elektrogeräte



Ihr Spezialist für Geräteschutz und Garantieversicherung  
für alles, was einen Akku oder Stecker hat.
Since 1963 | Made in Germany | wertgarantie.com

Eine geniale Idee  
feiert Geburtstag!
 

Begeistern Sie Ihre Kunden mit dem  
leistungsstarken WERTGARANTIE  
Geburtstags-Komplettschutz für  
elektrische Geräte!
 
Ihre Vorteile:
• Schnelle Abwicklung
• Starke Kundenbindung
• Einzigartige Ertragschancen

Jetzt Partner werden: 0511 71280-111
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TELEKOM

Mobiler Geschwindigkeitsrausch
Die Deutsche Telekom hat einen neuen Weltrekord im Mobilfunk aufgestellt. In Alzey wurde bei Tests eine 
Datenrate von 12 Gigabit pro Sekunde gemessen. Datengeschwindigkeit und Bandbreite waren damit bis 
zu zwölf Mal höher als im heutigen 5G-Netz. Möglich wurden diese hohen Datenraten durch den zusätz-
lichen Einsatz des Frequenzspektrums bei 6 Gigahertz (6 GHz). Diese Frequenzen stehen bisher für den 
Mobilfunk noch nicht zur Verfügung. Auf der Weltfunkkonferenz im November wird über den Einsatz ab 
2025 beraten. „Das 6 GHz-Spektrum hat die Charakteristik, den wachsenden Bedarf unserer Kunden nach 
mehr Kapazität und mehr Geschwindigkeit zu decken. Deswegen hoffen wir, dass auf der Weltfunkkon-
ferenz die Richtung für eine Mobilfunknutzung vorgeben wird“, betont Abdu Mudesir, Technik-Chef der 
Telekom Deutschland. Das 6 GHz-Frequenzspektrum zeichnet sich dadurch aus, dass es große Datenmen-
gen schnell transportieren kann. Allerdings reichen diese eher kurzwelligen Frequenzen nur wenige 100 
Meter weit und eignen sich deshalb vor allem für Innenstädte. 

Beim Test in Alzey wurde mit einer 6 GHz-Antenne ausgerüstet und das Signal mit dem 3,6 GHz-Frequenzband 
gebündelt: Heraus kamen bis zu 12,3 Gigabit pro Sekunde.
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ELECTRONICPARTNER

Macher gesucht
ElectronicPartner sucht Unternehmer. Um gezielt neue Mitglieder und Partner zu gewinnen und damit die 
Bestehenden bei ihrer Nachfolgesuche zu unterstützen, hat die Verbundgruppe eine Kampagne gestartet. 
Unter dem Titel „Partner werden“ wirbt man mit Bildern und Aussagen von Mitgliedern um neue „Macher“, 
die im Einzelhandel in die Selbständigkeit starten möchten. Im Mittelpunkt der Kampagne steht, was einem 
Fachhandelsunternehmen heute die Sicherheit gibt, auf eine erfolgreiche Zukunft zu blicken und den alltäg-
lichen sowie unvorhergesehenen Herausforderungen standzuhalten. „Wir sagen: Einen starken Partner im 
Rücken zu haben, der über umfassendes Know-how verfügt und Dienstleistungen bietet, die den Unterneh-
mer oder die Unternehmerin in allen Bereichen des Tagesgeschäfts unterstützen“, so ElectronicPartner Vor-
stand Friedrich Sobol. „Und das alles in einer Branche, die so dynamisch und intensiv mit dem täglichen 
Leben verknüpft ist wie unsere“, so Sobol weiter. Ziel ist es, aktiv Menschen für Neugründung oder Über-
nahme eines bereits bestehenden Standortes zu gewinnen. Dreh- und Angelpunkt der Kommunikationsmaß-
nahmen ist die Landingpage „Partner werden“ unter der Dachmarke www.electronicpartner.com. 
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Mit Unternehmern Unternehmer werben:  
ElectronicPartner setzt in der Kampagne auf 

Protagonisten aus der Praxis
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IFH KÖLN

Dynamischer Lichtmarkt
Im neuen „Branchenbericht Leuchten und Lampen“ hat das IFH 
Köln die aktuelle Marktentwicklung zusammengefasst – ein Markt 
mit reichlich Dynamik. Erst Rekordjahr, dann Einbruch: Das Ge-
schäftsfeld rund um Leuchten und Lampen zeigte in den vergange-
nen zwei Jahren viel Bewegung, an der sich die wirtschaftlichen 
Krisen der letzten Jahre ablesen lassen. Die Konsumzurückhaltung, 
mit der viele Märkte bereits 2022 konfrontiert waren, kommt in 
Folge der Energiekrise im Markt rund um Leuchten und Lampen erst 
verzögert an: 2021 und 2022 investierten sowohl Privat- als auch 
Gewerbetreibende in energiesparende Leuchten und LED-Lampen. 
Dieser Sondereffekt scheint in den vergangenen acht Monaten vor-
bei zu sein. Konsumverschiebungen vor allem in Richtung Lebens-
mittel und Energie sorgen für einen Dämpfer: Die Gesamtbranche 
verliert 2023 voraussichtlich sieben Prozent Umsatz und geht auf 
ein Marktvolumen von 5,4 Milliarden Euro zurück. Eine laut IFH 
anhaltende Abwärtstendenz, denn auch in den kommenden Jahren 
wird die Branche voraussichtlich (leicht) rückläufig bleiben. Zu die-
sem Ergebnis kommt die aktuelle Studie von IFH Köln und BBE 
Handelsberatung. 

„Folgt nach dem Einbruch von 2023 wieder ein Marktaufschwung in den kommenden Jahren? 
Eher Nein, die Umrüstungsphase auf LED hat offensichtlich 2022 seinen Höhepunkt er-
reicht“, so Christoph Lamsfuß, Senior Consultant am IFH Köln.
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Die Fantastischen Vier gehen mit Bosch in die dritte Kampagnen-Runde

BOSCH

Dritte Kampagne mit „Fanta 4“
Bosch startet die dritte Runde der Kampagne mit der Hip-Hop-Band „Die Fantastischen Vier“. Unter dem Motto „Lebe 
fantastisch #LikeABosch“ sollen im Herbst eine Milliarde Werbekontakte erreicht werden. Im Mittelpunkt stehen Bosch 
Hausgeräte, Power Tools und Thermotechnik. Der kabellose Staubsauger Unlimited wird mit einer 360° Kampagne be-
sonders in den Fokus gerückt. Ab dem 23. Oktober werden seine Vorteile im Web, auf Social Media, im TV und am Point 
of Sale präsentiert. Ein weiterer Fokus liegt auf den Bereichen Backen und Waschen. Verschiedene TV- und Digital-Spots 
zeigen, wie Geräte von Bosch hier unterstützen können. Zehn Wochen lang läuft die Kampagne im TV, Online und auf 
Social Media. Der Primetime TV-Anteil beträgt über 50 Prozent. Zahlreiche Aktivitäten am Point of Sale unterstützen die 

Kampagne und machen sie beim Händler vor Ort erlebbar. 
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Edles Jubiläumsmodell: 
Der Metz „CUBUS edition“ 
kommt mit 85 Monaten  
Garantie

Metz feiert 85- 
jähriges Bestehen 
Auf der IFA feierte Metz sein 85-jähriges Firmenju-
biläum mit der Auszeichnung seiner Partner im 
Fachhandel und einem limitierten Jubiläumsmodell 
mit bemerkenswerten 85 Monaten Garantie. 

Auf der IFA 2023 präsentierte Metz auf einer großen Ausstellungsfläche die 
weiterentwickelten Sortimente seiner beiden Marken Metz Classic und METZ 
blue – und einen Abstecher in die 85-jährige Metz Historie. Auf der Metz-Pres-
sekonferenz nutzte das Unternehmen die Gelegenheit nicht nur dazu, seiner 
Geschichte nachzuspüren, sondern auch, um seine enge Verbundenheit mit dem 
kooperierten Fachhandel aufzuzeigen. Hierfür zeichnete Metz mit Eileen Pöcker-
Graupner, Jaqueline Posner, Philipp Meinecke und Harold Maronn stellvertretend 
für die Vielfalt im Fachhandel gleich auch jeweils ein Mitglied der Kooperationen 
Euronics, ElectronicPartner, expert und Telering aus, und ließ seine Partner für sich 
sprechen. Diese lobten vor Ort Metz‘ hohe Verlässlichkeit in punkto Produktqua-
lität, Service und Kommunikation.

Im Rahmen der IFA stellte das Unternehmen mit dem Metz Classic CUBUS 
edition ein „besonders nachhaltiges“ Jubiläumsmodell mit 85 Monaten Garan-
tie in limitierter Auflage vor. In Deutschland entwickelt und produziert, verfügt 
dieses Sondermodell des CUBUS 43 mit einer schwarzen Soundleiste, einem 
drehbaren Stand-Drehfuß aus schwarz eloxiertem Aluminium und der hochwer-
tigen Fernbedienung RM19 über einige edle Designupgrades. 

Als besonderes Highlight wurde der Metz CUBUS edition mit einer exklusiven 
Jubiläumsgarantie für Deutschland und Österreich ausgestattet. Diese beträgt 
85 Monate – also ganze sieben Jahre Garantie (Panel ausgenommen) und soll 
damit den Qualitäts- und Nachhaltigkeitsanspruch des deutschen Traditionsun-
ternehmens untermauern. „Mit dieser Reminiszenz an unser 85-jähriges Metz 
Firmenjubiläum, das im Markt bisher einzigartig sein dürfte, möchten wir uns bei 
all den Kunden bedanken, die sich immer wieder ganz bewusst für einen Metz 
Fernseher Made in Germany entscheiden“, sagt Dr. Norbert Kotzbauer, Ge-
schäftsführer der Metz Consumer Electronics GmbH.
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(v.l.n.r.) Eileen Pöcker-Graupner, Jochen Mauch (Euronics), Jacqueline Posner, 
Karl Trautmann (ElectronicPartner), Philipp Meinecke, Peter Zyprian (expert), 
Harold Maronn, Udo Knauf (Telering), Dr. Shi (CEO & Director Skyworth Group)

LIEBHERR

Nachhaltigkeit mit Stil
Im Rahmen der Küchenmeile präsentierte sich Liebherr mit nach-
haltigen Frischelösungen, die in Sachen Design keine Wünsche of-
fenlassen sollen. Zu den erstmals in Löhne präsentierten Herbstneu-
heiten zählen beispielsweise Modelle, die weniger Strom verbrau-
chen als es die Energieeffizienzklasse A erfordert, die rekordver-
dächtig geräuscharm sind oder mit einem BlackSteel-Interieur 
dunkle Küchen komplettieren. Die überarbeitete Monolith-Reihe 
und die neu aufgelegten Vinidor-Weintemperierschränke wurden 
ebenfalls präsentiert. Letztere sorgen durch die richtige Temperatur, 
Luftfeuchte, Schutz vor UV-Strahlen und Fremdgerüchen sowie er-
schütterungsfreie Lagerung für die perfekte Weinaufbewahrung. Ein 
besonderes Highlight zur Küchenmeile war die Kühl-Gefrierkombi-
nation CBNbsa10 575i mit einer Höhe von 201 cm, die noch einmal 
zehn Prozent sparsamer als Geräte der höchsten Energieeffizienz-
klasse A ist. Neue Varianten an Stand- und Einbaugeräten mit hoch-
wertigem BlackSteel-Interieur verleihen dunklen Küchendesigns 
einen wesentlichen Akzent. Neben Innenrückwand und -tür sind 
auch die Zierleisten in BlackSteel gehalten. 

TELERING

Innovative Suchfunktion
Die Telering will ihren Mitgliedern noch besser beim „gefunden 
werden“ helfen und verknüpft die Produktsuche mit den dazuge-
hörigen Dienstleistungen. Mit der intelligenten Suchfunktion gebe 
man den Technik-Profis ein innovatives Werkzeug an die Hand, das 
den Händlern vor Ort qualitativ hochwertige Leads zuführt. Auf dem 
IFA-Stand der Mainzer wurde die neue onlinebasierte Technik-
Profi-Plattform erstmals den Fachhändlern präsentiert. Die Vorstel-
lung des Tools auf der IFA stieß bei den Fachhändlern laut Telering 
durchweg auf positive Resonanz. Die Möglichkeit, sich als Komplett-
lösungsanbieter über alle Medien hinweg zu positionieren und 
zudem die eigene, lokale Expertise online noch besser zu vermark-
ten, werde als zukunftsorientierter Weg gesehen. „Wir haben sehr 
viele positive Rückmeldungen erhalten - das gibt Rückenwind und 
Zuversicht für die kommenden Herausforderungen“, so Telering-
Geschäftsführer Udo Knauf. Ab Herbst will die Verbundgruppe bis 
ins nächste Frühjahr mit regionalen Veranstaltungen direkt bei den 

Telering-Großhändlern vor Ort prä-
sent sein, um Konzepte und Strategi-
en live zu präsentieren. 

„Mit der intelligenten Suchfunktion, 
die eine Produktsuche mit den dazuge-
hörigen Dienstleistungen verknüpft, 
haben wir ein innovatives Werkzeug für 
unsere Technik-Profis“, so Telering-Ge-
schäftsführer Udo Knauf.FO
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Stand- und Einbaugeräten mit BlackSteel-Interieur verfügen an  
Geräte-Innenrückwand sowie -Innentür über edle Oberflächen aus 
schwarzem Edelstahl
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Kunden von morgen betreten nicht selten 
wegen einem Passbild zum ersten Mal das 
Foto-Fachgeschäft. Dieser „erste Kontakt“ 
ist der Türöffner zur Stammkundengewin-
nung und wichtiger Frequenzbringer – wes-
halb dieser Geschäftszweig für den Foto-
fachhandel enorm wichtig ist. Das bleibt er 
auch in Zukunft, denn wenn zum 1. Mai 
2025 das Gesetz zur „Stärkung der Sicher-
heit im Pass-, Ausweis- und ausländerrecht-
lichen Dokumentenwesen“ in Kraft tritt, 
bleiben Fotohandel und Fotostudios vor Ort 
weiterhin erster Ansprechpartner für die 
Erstellung von Passbildern. Zwar sind spä-
testens ab dann nur noch digitale Passbilder 
bei der Beantragung von Personalauswei-
sen und Reisepässen zugelassen, aber für 
Fotohandel, Fotostudios sowie Fotografen 
wurde bereits eine funktionierende und ge-
setzeskonforme Lösung entwickelt. Diese 
erlaubt es auch in Zukunft, optisch anspre-
chende und perfekt biometrische Passbilder 
vorab beim Fotografen um die Ecke anferti-
gen zu lassen. 

Die Passbildlösung des Fotohandels und 
der Fotografen bietet vielfältige Vorteile: 
Neben höchsten Sicherheitsstandards bei 
der Aufnahme und Übertragung des digita-
len Passbilds, stellen über 6.000 Fotografin-
nen und Fotografen ein flächendeckendes 
Angebot dar. Vor Ort im Fotostudio erhalten 
die Bürger einen QR-Code, mit dem der Be-
hördenmitarbeiter das biometrische Pass-
bild einfach, schnell und sicher aus der au-
torisierten Sicherheitscloud herunterladen 
und sofort für die Erstellung ihres Personal-
ausweises oder Reisepasses nutzen kann. 
Darüber hinaus kann ihr digital gespeicher-
tes Passbild auch für viele andere Doku-
mente wie z.B. Schüler-, Studenten- und 

Mitarbeiterausweise oder Gesundheitskar-
ten genutzt werden. Die Fotobranche unter-
stützt die Digitalisierung staatlicher Leistun-
gen und hilft dabei, die Effizienz bei der 
Passbeantragung unter Einhaltung höchster 
Qualitätsanforderungen weiter zu steigern. 
Viele Fotohändler und Fotostudios arbeiten 
bereits eng mit ihren Ämtern und Behör-
denvertretern vor Ort zusammen und berei-
ten sich auf die neuen Anforderungen vor.

FOTOHANDEL IST VORBEREITET

Die Arbeitsgemeinschaft E-Passfoto stellt 
künftig innovative und hochsichere, voll di-
gitalisierte Passbilddienstleistungen bereit. 
„Kunden kommen zukünftig zum Amt und 
ihre Passbilder sind bereits da“, beschreibt 
Steffen Kahnt, Geschäftsführer des Han-
delsverband Technik (BVT). „Die Erstellung 
des Passbilds und der Besuch im Amt kön-
nen hierdurch entkoppelt und zeitlich unab-
hängig voneinander wahrgenommen wer-
den.“ Lange Wartezeiten vor den Passbild-
automaten im Amt entfallen und der Behör-
denbesuch kann auf ein zeitliches Minimum 
reduziert werden. Sowohl bei Bürgern, die 
auf ein qualitativ hochwertiges, professio-
nell aufgenommenes Bild Wert legen als 
auch bei kleinen Kindern, älteren Mitbür-
gern, Brillenträgern oder Menschen mit 
Behinderung bleibt der Profi-Fotograf mit 
jahrelanger Erfahrung und Expertise sowie 
dem perfekt aufeinander abgestimmten 
Equipment die erste Wahl. Denn die Lösung 
für das E-Passfoto erfüllt alle gesetzlichen 
Anforderungen.

REGISTRIERUNG GESTARTET

Ab sofort können sich die über 6.000 
Fotohändler, Studiofotografen, freie Foto-
grafen sowie weitere Marktteilnehmer, die 
gewerbsmäßig Fotos für Pass- und Perso-
nalausweis anfertigen, bei der Arbeitsge-
meinschaft E-Passfoto auf der Website 
www.e-passfoto.de kostenlos registrieren. 
Geprüfte und qualifizierte Teilnehmer wer-
den dann über den weiteren Ablauf per E-
Mail informiert. Die Verbundgruppe Ringfo-
to stellt dieses neue und sichere System für 
den Passbildbereich zur Verfügung. Mit ei-
nem engagierten Team von Fachleuten 
strebt die Arbeitsgemeinschaft danach, den 
Prozess der Passbilderstellung bei höchster 
Sicherheit vollständig zu digitalisieren und 
die Effizienz staatlicher Dienstleistungen zu 
verbessern. n

hitec
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Ausgewiesen gut
Die Lösung zur fälschungssicheren Passbilderstellung steht. Jetzt 
startet die Registrierung zum E-Passfoto – und sichert dem Fach-
handel das Passbildgeschäft.

„Der Fachhandel ist bereit für das 
E-Passfoto“, so BVT-Geschäfts- 

führer Steffen Kahnt

Die Ringfoto stellt das  
System für das E-Passfoto 
zur Verfügung
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ECC KÖLN

„Meinungsführer“ Amazon
Laut dem aktuellen „Trend Check Handel“ Vol. 8 des ECC Köln dominiert Amazon in der Informations-
phase vor dem Kauf. Die Plattform ist für viele die erste Anlaufstelle, weit vor anderen etablierten Markt-
plätzen wie eBay oder Zalando, lokalen Marktplätzen oder neuen Anbietern mit Ware aus Asien wie Wish, 
Temu oder AliExpress. Bevor ein Produkt gekauft wird, holen Konsumenten verschiedenste Informationen 
ein. Und egal, ob schlussendlich im Geschäft oder online gekauft wird: Amazon ist vor einem Kauf die 
Informationsquelle Nummer Eins. Rund einem Drittel aller stationären Käufe geht eine Informationssuche auf 
Amazon voraus. Bei Onlinekäufen ist es sogar jeder zweite Kauf, bei dem sich vorab gezielt auf Amazon in-
formiert wird. Wäre Amazon als Kaufkanal nicht mehr verfügbar, würden 20 Prozent der Konsumenten in 
der Folge weniger kaufen, so das ECC Köln. 2019 war dieser Wert mit 10 Prozent gerade erst zweistellig. 
Umso mehr profitierten vor vier Jahren von einem hypothetischen Wegfall von Amazon andere Online-
shops: 61 Prozent gaben damals an, alternativ woanders im Netz kaufen zu wollen – heute ist es noch 
jeder Zweite (55 %). Den Wechsel in den stationären Handel würde ein Viertel (26 %) der Befragten als 
Alternative zu Amazon erwägen. Auch dieser Wert fiel leicht im Vergleich zu 2019 (29 %).
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Quelle: Trend Check Handel Vol. 8, ECC Köln 2023

Rund einem Drittel aller stationären Käufe geht eine Informationssuche auf Amazon voraus

Quelle: Trend Check Handel Vol. 8, ECC Köln 2023

Die beliebtesten Online-Marktplätze bleiben Amazon, eBay und Otto
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eit fast fünf Jahren ist Susanne Harring bei De‘Longhi 
Deutschland, zuerst als Commercial Director, dann als 
Geschäftsführerin. Harring, die viele Jahre bei Philips 

Lighting arbeitete, ist eine der wenigen weiblichen 
Führungskräfte in der immer noch sehr männlich ge-
prägten Technikbranche. hitec hat mit ihr über die 
neue Kampagne mit Brad Pitt, Female Empowerment 

und Netflix gesprochen.

 

Wenn Sie an Ihren bisherigen Werdegang denken: Sind Sie 
mit Hindernissen konfrontiert worden, weil Sie eine Frau 
sind?
Wenn ich auf meine bisherige Karriere zurückblicke, dann würde ich nicht sa-
gen, dass es ganz konkrete Hindernisse gab, die mich zurückgehalten haben, 
weil ich eine Frau bin. Allerdings fand ich mich immer wieder in Situationen 
wieder, in denen definitiv die existenten strukturellen Probleme sehr deutlich 
wurden. Das können vermeintliche Kleinigkeiten sein. Etwa, wenn man beim 
Branchentreff mit über 140 Teilnehmenden eine von zwei Frauen ist und sich 
sämtliche Ansprachen nur an die Herren im Raum richten und auch sonst auf 
Executive-Level nur Männer zu sein scheinen. Man merkt einfach, dass die 
Branche seit jeher sehr männerdominiert ist. Überspitzt gesagt, trifft man eher 
den fünften Thomas in der obersten Etage als eine weitere Frau. 

Sie wollen mehr Frauen in verantwortlichen Positionen. Was 
muss sich aus Ihrer Sicht ändern? Und: Brauchen wir auch 
in der Wirtschaft Frauenquoten?
 Grundsätzlich muss ich sagen: Das Schaffen von Diversität fängt immer ganz 
oben an. Ein diverses Führungsteam fördert diverse Teams und damit eine di-
verse Belegschaft. Daher gibt es aus meiner Sicht keinen anderen Weg, als 
verpflichtend divers zu besetzen. Ich war lange Zeit keine Befürworterin der 

Frauenquote, da ich annahm, dass sich Qualität und Leistung fair durchsetzen 
würden – unabhängig vom Geschlecht. Mittlerweile sehe ich das anders und 
treffe bei der Besetzung von Posten nach Check der Qualifikationen und Kom-
petenzen bewusst Entscheidungen pro Vielfalt. Um im Bild zu bleiben: Ein 
Thomas stellt eher einen weiteren Thomas ein, in dem man sich wiederfindet, 
als jemanden, die oder der von der gewohnten und vermeintlich sicheren Wahl 
abweicht. Diesen Kreislauf durchbreche ich bei De’Longhi Deutschland sehr 
erfolgreich.

Was tun Sie bei De‘Longhi, um Frauen und auch andere 
unterrepräsentierte Talente zu fördern?
Als Geschäftsführerin liegt es an mir, mein Führungsteam möglichst divers zu 
besetzen, um eine bunte Kultur und ein vielschichtiges Team aufzustellen. Dau-
ert so eine Besetzung länger? Ja. Ist es unmöglich? Natürlich nicht! Dabei hilft 
es im Übrigen, wenn der Auswahlprozess nicht nur durch rein männlich oder 
rein weiblich besetzte Teams erfolgt. Auch sie haben ihre blinden Flecken und 
Vorurteile. Das ist nur menschlich. Aber eben etwas, dessen man sich bewusst 
sein sollte. Diversity ist für mich keine Box auf einer To Do List der Political 
Correctness, die ich einfach so abhake. Ich forciere Vielfalt bei De’Longhi 
Deutschland in der Führungsebene und in den Leveln darunter aktiv, weil es 
uns als Unternehmen voranbringt. 

Welchen Karriere-Tipp haben Sie für junge Frauen?
Kurz: Versteift euch nicht. Karriere lässt sich nicht planen, aber Ziele lassen sich 
verfolgen! In meiner Anfangszeit bei Philips bin ich eher über Umwege im B2B-
Vertrieb für professionelle Leuchtmittel gelandet. Gefühlt ein Rückschlag, da es 
definitiv nicht meine erste Wahl war, aber auch eine Herausforderung, die ich 
annehmen konnte, um dort zu lernen, mich zu beweisen und dann für die 
nächsten Schritte zu empfehlen. Erkenntnis damals wie heute für mich: Es lohnt 
sich, Neues auszuprobieren, keine allzu feste Vorstellung von der eigenen Kar-
riereplanung zu haben und sich von stereotypen Wegen zu lösen. Mit 42 Ge-
schäftsführerin der deutschen Niederlassung eines italienischen Familienunter-
nehmens zu sein, stand zu meiner Schulzeit nämlich nicht als mein Berufs-
wunsch in den Poesie- und Freunde-Alben.  

hitec 10/202314

»Ich forciere Vielfalt 
in der Führungs- 
ebene und in den 
Leveln darunter  
aktiv, weil es uns  
als Unternehmen 
voranbringt.«
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Die Fragen gestellt hat:  
Steffen Kahnt
s.kahnt@hitec-magazin.de
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Sie sprechen fließend italienisch. Macht das in einem italie-
nischen Familienunternehmen den Unterschied?
Bei De’Longhi pflegen wir national wie international eigentlich Englisch als 
Business-Sprache für den Alltag. Es ist aber trotzdem hilfreich bei meinen Reisen 
in die Konzernzentrale, wenn man sich auch abseits davon vor Ort verständigen 
und komplett in die Kultur eintauchen kann. Man kennt es ja, in der Überset-
zung geht immer etwas an Wortwitz, Verve oder auch Emotion verloren. So 
kann ich meiner Liebe zu Land, Sprache und Leute auch im Alltäglichen immer 
wieder Ausdruck verleihen. Und die Kolleginnen und Kollegen in Treviso freut 
es auch.

Wie bewerten Sie die Entwicklung von De‘Longhi in den 
letzten Jahren im Fachhandel und welche Gründe gibt es 
dafür? 
Die letzten Jahre waren für uns ausgesprochen erfolgreich. Wir haben natürlich 
– wie viele andere auch – vom Cocooning-Trend während Corona profitiert. 
2021 und 2022 entfielen etwa 50 Prozent des Wachstums im Segment der 
kleinen Haushaltsgeräte auf uns mit den Marken De’Longhi, Braun und Ken-
wood. Zu Pandemiezeiten wurde zu Hause viel mehr Kaffee getrunken und die 
Menschen legten mehr Wert auf eine gute Zubereitung. Dementsprechend sind 
Vollautomaten für De’Longhi auch weiterhin am bedeutendsten, wobei Sieb-
träger zuletzt zweistellige Wachstumsraten verzeichneten. Der Fachhandel war, 
ist und bleibt dabei für uns eine zentrale Säule unserer Vertriebsstruktur und ist 
ein sehr wichtiger, geschätzter Partner. Denn wenn der Handel etwas gut kann, 
dann verkaufen und der Kundschaft neue Entwicklungen schmackhaft machen. 

Sie haben jetzt die nächste Kampagnenschleife gestartet, 
welche Themen soll der Handel jetzt in den Fokus stellen? 
Trotz der angespannten Wirtschaftslage sehen wir nach wie vor eine Tendenz 
zu hochpreisigen Geräten, bis rauf ins Premiumsegment. Hier können und wol-
len wir mit unserer großen Bandbreite anknüpfen. Deshalb unterstützen wir 
unsere Handelspartner schon kontinuierlich, freuen uns aber besonders, wenn 
wir das im Rahmen einer großen Kampagne mit umso mehr Schlagkraft tun 
können. Wenn die Perfetto-Kampagne mit Brad Pitt live geht, unterstützen wir 
das über den gesamten Kaufentscheidungsprozess, von Online bis an den POS. 

Wieviel Potenzial steckt noch in Cold Brew? 
Wir sind nach wie vor mittendrin in der Third Wave of Coffee. Die 
Konsument:innen achten auf die Qualität der Bohnen, beschäftigen sich mit der 
individuellen Zubereitung und probieren gerne neue Kaffeeoptionen aus. Cold 
Brew fällt genau in dieses für viele spannende Experimentierfeld. 

»Wenn der Handel  
etwas gut kann, dann 

verkaufen und der 
Kundschaft neue Ent-
wicklungen schmack-

haft machen.«

De‘Longhi war einer der ersten Werbepartner, der bei Netflix 
Werbespots eingespielt hat. Wie bewerten Sie das Engage-
ment und welche Perspektive sehen Sie? 

Als sich Ende 2022 die Möglichkeit bot, zum Start von „Netflix Basic“ dabei zu 
sein, haben wir das Potential sofort gesehen. Für uns war die Zusammenarbeit 
mit Netflix und der Mediaplus Group eine große Chance, Zielgruppen anzuspre-
chen, die über klassische TV-Werbung nicht mehr erreicht werden können. 
Dabei zusammen mit Marken wie BMW, Hornbach oder auch MediaMarkt 
Saturn zu den ersten Werbepartnern für den deutschen Markt zu gehören, war 
auch eine Bestätigung unseres Ansatzes, neue Wege zu gehen und dabei auch 
gerne ganz vorne mit dabei zu sein.

Ist Brad Pitt als Ihr bester Außendienstmitarbeiter eigentlich 
ein umgänglicher Partner? 
Wir schätzen die Zusammenarbeit mit Brad Pitt sehr und freuen uns außeror-
dentlich, dass wir im Oktober unsere neue Kampagne erneut mit und um ihn 
herum stattfinden lassen können. Dieses Mal lassen wir unseren Star sogar 
sprechen, denn wir konnten seinen deutschen Synchronsprecher, Tobias Meister, 
für den Spot gewinnen. Das zahlt natürlich auf die Wiedererkennbarkeit ein. 
Man verknüpft Brad mittlerweile fast so sehr mit De’Longhi wie George Clooney 
mit Nespresso. Für den Dreh haben wir dieses Mal allerdings etwas getrickst. 
Auch wenn der Spot stimmungsvoll ist und eine vielschichtige Geschichte er-
zählt, die das italienische Lebensgefühl unserer Marke unterstreicht – gedreht 
wurde dann doch in Südfrankreich. Für Brad tat das aber keinen Abbruch, wie 
ich gehört habe. Er hat die Zeit mit uns ebenso sehr genossen wie wir mit ihm 
und freuen uns auf die Kampagne im Herbst und Winter.
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„Die Aussichten für das nächste Jahr 
sind vielversprechend. Viele Aussteller 
haben bereits ihre Zusage für die IFA 
2024 gegeben.“

OLIVER MERLIN, BISHERIGER GESCHÄFTSFÜHRER 
IFA MANAGEMENT GMBH

„Offensichtlich war die Vorbereitung 
dieser IFA sehr herausfordernd. Wir 
haben eine ganze Reihe von Learnings 
daraus gezogen.“

LEIF LINDNER, NEUER GESCHÄFTSFÜHRER  
DER IFA MANAGEMENT GMBH

 
„Die IFA Berlin ist zurück - sowohl als 
Plattform als auch als Konstante für die 
globale Tech-Industrie.“ 

DR. SARA WARNEKE, GESCHÄFTSFÜHRERIN DER 
GFU CONSUMER & HOME ELECTRONICS

„Die IFA gehört zu Berlin wie der 
Funkturm zum Messegelände. Im 
nächsten Jahr lassen wir es gemeinsam 
krachen!“ 

KAI WEGNER, REGIERENDER BÜRGERMEISTER 
VON BERLIN

 
„Hier trifft sich die Branche zum per-
sönlichen Austausch – kompakt, inten-
siv und interaktiv.“

KARL TRAUTMANN, VORSTAND  
ELECTRONICPARTNER

 
„Die IFA 2023 war eine gelungene 
 Generalprobe für das große Jubiläum 
im kommenden Jahr.“

BENEDICT KOBER, SPRECHER DES VORSTANDS  
EURONICS DEUTSCHLAND

 
„Für unsere expert-Gesellschafter, die 
Aussteller in unserer expert-Halle, wer-
ten wir die IFA 2023 als Erfolg.“

DR. STEFAN MÜLLER, VORSTANDSVORSITZENDER 
EXPERT
 
 
 
„Die IFA hat erneut gezeigt, wie wichtig 
persönlicher Kontakt und Interaktion 
sind.“

UDO KNAUF, GESCHÄFTSFÜHRER TELERING

„Die IFA ist für uns eine großartige In-
formationsplattform, auf der wir dies 
auch 2023 wieder unter Beweis stellen 
können.“ 

HARALD FRIEDRICH, EXECUTIVE VICE PRESIDENT 
BSH HAUSGERÄTE

Sehnlich vermisst: 
Schlangen der  
Begeisterung für 
Consumer und Home 
Electronics

Ende gut, 
alles gut!
Die Messe ist gelesen! Wer, so wie das hitec-Team,  mit vielen  
Fragezeichen nach Berlin gereist ist, kam mit Erleichterung im Ge-
päck von der IFA wieder zurück. Gut 2.000 Aussteller und 182.000 
Besucher aus 138 Ländern können eine erfolgreiche und gut gefüll-
te IFA 2023 bezeugen. Es gibt sicherlich noch Vieles zu verbessern 
und die Abläufe im neuen Veranstaltungs-Konstrukt aus gfu Consu-
mer & Home Electronics, Clarion und Messe Berlin könnten runder 
laufen. Aber auf dem Weg zur 100-jährigen Veranstaltung in 2024 
hat die Leitmesse der Consumer und Home Electronics Branche in 
diesem Jahr geliefert: Innovationen, Medienresonanz und Kommu-
nikation der Branche. Stimmen von Ausstellern, VIPs und Fach- 
besuchern liefert hitec in einer Zusammenfassung.

Neuer Anstrich: An einer Messe wie der IFA gibt es immer etwas zu verbessern
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„Der Wert der IFA als Event ist für uns 
sprichwörtlich unersetzlich.“

DANIEL SCHIFFBAUER, DIRECTOR HOME  
ENTERTAINMENT LG ELECTRONICS

 
„In Summe sind wir bei Miele mit die-
ser IFA zufrieden. Es hat Spaß gemacht 
wieder in Berlin zu sein.“

DR. REINHARD ZINKANN, GESCHÄFTSFÜHRENDER 
GESELLSCHAFTER MIELE

„Wir ziehen eine sehr erfolgreiche Bi-
lanz der diesjährigen Messe und sehen 
der IFA im Jubiläumsjahr 2024 positiv 
und mit Spannung entgegen.“ 

PHILIPP MAURER, COUNTRY MANAGER DACH  
BEI PANASONIC

 
„Die IFA hat auch 2023 wieder gezeigt: 
Sie ist das große Fest für Unterhal-
tungselektronik und Hausgeräte.“

MARIO WINTER, VICE PRESIDENT MARKETING, 
SAMSUNG ELECTRONICS

„Die IFA 2023 bot den perfekten Rah-
men für die Präsentation unserer Neu-
heiten. Das Feedback unserer Handels-
partner war überwältigend.“

MICHAEL GEISLER, GESCHÄFTSFÜHRER  
ELECTROLUX HAUSGERÄTE DEUTSCHLAND  
UND ÖSTERREICH

„Die Atmosphäre war fantastisch, die 
Resonanz auf unsere Innovationen und 
Neuheiten war überwältigend.“

MARIUS STOICA, GESCHÄFTSFÜHRER BEKO 
GRUNDIG DEUTSCHLAND

„Ich freue mich, dass meine erste IFA-
Erfahrung ein voller Erfolg war und 
unsere Erwartungen übertroffen hat.“

ROGIER VOLMER, CLUSTER LEADER DACH HAIER

„Die Messe hat uns eine ideale Platt-
form geboten, auf der wir Hisense und 
Gorenje als starke Marken präsentieren 
und unsere ambitionierten Ziele kom-
munizieren konnten.“

SÜHEL SEMERCI, EXECUTIVE VICE PRESIDENT 
HISENSE GORENJE GERMANY

„Unser Messeauftritt war ein Erfolg auf 
ganzer Linie, was uns und unsere Fach-
handelspartner motiviert auf das Weih-
nachtsgeschäft blicken lässt.“

HORST NIKOLAUS, GESCHÄFTSFÜHRER 
 JURA ELEKTROGERÄTE

„Endlich wieder IFA! Auch in diesem 
Jahr hat sich bestätigt, wie bereichernd 
der persönliche Austausch in diesem 
inspirierenden Umfeld ist.“

STEFFEN NAGEL, MANAGING DIRECTOR,  
SALES & MARKETING LIEBHERR HAUSGERÄTE

„Für Metz war die IFA in diesem Jahr 
sehr erfolgreich, weil wir unsere Metz-
spezifischen Themen gut spielen konn-
ten.“

DR. NORBERT KOTZBAUER, GESCHÄFTSFÜHRER 
METZ CONSUMER ELECTRONICS

Im kommenden Jahr feiert sie 100 Jahre: Die Leitmesse in Berlin

FO
TO

S
: H

IT
EC

100 Jahre IFA in Berlin
Termin: 06.09.204 – 10.09.2024
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BEURER 

HC 100 Excellence

Gefundener Preis: UVP 179,99 Euro

BEKO 

BVM35400XS Split & Cook

Gefundener Preis: UVP 1.109 Euro

n  „4 flexible Temperatur- und Gebläsestufen für  
schonendes Trocknen.“

n  „Integrierte Ionenfunktion für geschmeidiges Haar.“
n  „Schmale, magnetische Stylingdüse und Diffusor für 

ein einfaches Wechseln des Aufsatzes.“

REBECCA MIR, MODEL  
UND MODERATORIN: 

„Meine Haare liebe ich im glei-
chen Look wie meinen Style – 
praktisch, casual und dabei 

trotzdem elegant. Für ein schnel-
les, schonendes und glänzendes 

Haarstyling wie vom Profi verwende ich am liebsten 
den Highspeed-Haartrockner von Beurer. Das Beste 
daran: D  er Föhn ist extra leise und ultraleicht.“ 

n  „Der Garraum lässt sich mit nur einem Handgriff in 
einen oberen und einen unteren Garraum teilen.“

n  „Beide Teilräume verfügen über eigene Lüfter mit 
AeroPerfect Technologie, die heiße Luft optimal ver-
teilen.“

n  „Insgesamt 14 Heizarten – neben Ober-/Unterhitze 
und Umluft gehören dazu etwa Programme wie 
Auftauen, Grill, Pizza und Warmhalten.“
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RUSSELL HOBBS 

Distinctions Espressomaschine

Gefundener Preis: UVP 249,99 Euro

n  „Thermoblock-Heizsystem für optimale Tempe-
raturregelung und schnellen Wechsel zwischen 
Brühen & Dampf.“

n  „Manuelle Option zum Anpassen des Volu-
mens.“

n  „Milchaufschäumer/Dampfdüse zur Abgabe 
von heißem Wasser.“

KÄRCHER

Wisch- und Saugroboter RCV 5

Gefundener Preis: UVP 579,99 Euro 

n  „Künstliche Intelligenz und Dual-Laser-System mit Kamera 
zur Objekterkennung.“

n  „Intelligente Teppicherkennung und Auto-Boost-Funktion 
für stärkere Reinigungskraft mit maximaler Saugleistung 
bei Bedarf.“

n  „Mehrere Timer möglich.“
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LG

OLED evo TV G3

Gefundener Preis: UVP ab 2.799 Euro 

n  „Die Anti-Reflexionsbeschichtung reduziert Spiegelungen 
auf ein Minimum.“

n  „Das Gallery Design ermöglicht eine lückenlose Montage 
flach an der Wand.“

n  „Verfügt über vier HDMI-Schnittstellen der HDMI-Spezifika-
tion 2.1 – diese unterstützen die Übertragung unkompri-
mierter Inhalte in 4K mit bis zu 120 Bildern pro Sekunde.“

NEDIS 

SmartLife Außenkamera

Gefundener Preis: UVP 199 Euro

n  „Dank 4G LTE-Unterstützung und Solarpanel 
bzw. Batteriebetrieb auch ohne WiFi oder 
Strom anschluss nutzbar.“

n  „Sehr gute Bildauflösung (1080 P) mit großem 
Sichtfeld und Farbnachtsichtfunktion.“

n  „Ideal zur Überwachung von Ferienhäusern, 
Garagen, Baustellen oder Gartenhäusern.“

SIEMENS

Backofen mit Mikrowelle 
HN978GQB1

Gefundener Preis:  
UVP 5.510 Euro 

n  „Die coolStart-Funktion 
macht das Vorheizen über-
flüssig.“

n  „Großes, farbiges Touch-
display für komfortable  
Bedienung.“

n  „Selbstreinigungsauto- 
matik für müheloses  
Reinigen.“
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Staying alive?
Radio hört nie auf!
Die größten Hits und die besten Tipps – mit der 
neuen Generation Radio gibt es mehr Auswahl, 
mehr Qualität, mehr Freiheit.

Radio hört nie auf!
Die größten Hits und die besten Tipps – mit der 

DAB_100Jahre-Radio_HiTec_210x148mm_4c_ET-4-10-2023.indd   1DAB_100Jahre-Radio_HiTec_210x148mm_4c_ET-4-10-2023.indd   1 29.08.23   11:3929.08.23   11:39

SAMSUNG 

77“ OLED 4K S95C

Gefundener Preis: UVP 6.399 Euro

n  „Spitzen Bildqualität dank Neural Quantum Prozessor 4K  
mit KI und 20 neuronalen Netzwerken.“

n  „Tiefe Schwarztöne und lebendige Farben durch den Quantum 
Dot-Effekt.“

n  „Mit Smart Hub alle Smart TV App-Inhalte auf einem Blick.“

JURA

J8 twin

Gefundener Preis: UVP 2.199 Euro 
(ab November 2023)

n  „Durch die zwei Präzisionsmahlwerke 
können zwei verschiedene Kaffeesorten 
verarbeitet werden.“

n  „32 individualisierbare Kaffeespezialitäten 
möglich.“

n  „Der Sirup-Aufsatz aromatisiert Milch-
schaum direkt bei der Zubereitung.“

FO
TO

: S
A

M
S

U
N

G

FO
TO

: J
U

R
A



hitec
IFA-SPEZIAL

hitec 10/202322

NIVONA

NIVO 8‘103

Gefundener Preis: UVP 1.249 Euro 

n  „Kaffeestärke, Mahlgrad und Kaffeetemperatur individuell  
einstellbar.“

n  „Zusätzlicher Speicherplatz für bis zu neun Rezepte.“
n  „Automatische Pflegeprogramme zum Entkalken und Reinigen.

BOSCH 

WND274AR0

Gefundener Preis:  
UVP 2.199 Euro  

(ab Frühjahr 2024)

n  „XXL-Format mit 12/8 kg  
Beladung.“

n  „Automatisches Dosiersystem für 
Flüssigwaschmittel.“

n  „Super schnell: 4 kg Wäsche  
waschen und trocknen in nur  
120 Minuten mit dem Wash & Dry  
120 Programm.“

REMINGTON 

PHYDRAluxe PRO Haartrockner 

Gefundener Preis: UVP 180,99 Euro

n  „Die Hydracare Sensor Technologie bietet Schutz vor Hitzeschäden.“
n  „Leistungsstarker Digital-Motor für 50 % schnelleres Trocknen.“
n  „Drei Heizstufen und zwei separate Gebläsestufen mit LED Anzeige.“
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LIEBHERR

Kühl-Gefrier- 
kombination  

CBNbsa10 575i

Gefundener Preis: 
UVP 2.699 Euro (ab 
Q1/2024 verfügbar)

n  „Die BioFresh-Safes sorgen für langanhaltend 
frische Lebensmittel.“

n  „Dank EasyTwist-Ice stets perfekt gekühlte 
Drinks.“

n  „10 % sparsamer als Geräte der Energie- 
effizienzklasse A.“

Trocknen

Waschen
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n  „Idealerweise für Bildschirmdiagonalen zwischen 65 und 
120 Zoll.“

n  „Integriertes Hi-Fi-Soundsystem von JBL mit Dolby Atmos 
Unterstützung.“

n  „Mit zwei HDMI-Anschlüssen (2.0, 2.1), 2 USB-Ports 3.0 
sowie Ethernet-Anschluss.“

n  „Das Kupferheizelement sorgt für eine optimale Brüh-
temperatur zwischen 92 und 96°C.“

n  „Über den Kippschalter kann zwischen halber und gan-
zer Kanne gewählt werden - die Durchlaufzeit passt 
sich automatisch an.“

n  „Ikonisches Design und in 21 verschiedenen Farben er-
hältlich.“

DIRK DIEKMANN, VERKAUFSDIREKTOR 
ELEKTRO-CHANNEL FÜR DEUTSCH-
LAND, ÖSTERREICH UND DIE 
SCHWEIZ BEI PROCTER & GAMBLE: 
„84 Prozent aller Rasierer-
Abverkäufe im Wert von 
über 200 Euro stammen von 

Braun. Das zeigt, dass wir mit 
unseren Produktinnovationen 

richtig liegen und Konsumentenbedürfnisse erfüllen.  
Mit der überlegenen Rasurleistung des neuen Braun 
Series 9 Pro+ können wir weitere Maßstäbe im Pre-
mium-Segment setzen und für eine gesteigerte Nach-
frage und mehr Umsatz im Handel sorgen.“

ROB VAN COOTEN, SALES & MARKETING  
MOCCAMASTER: 
„Was Moccamaster auszeichnet ist 
neben dem Design vor allem die 
Kombination aus handwerklicher 
Qualität und präziser Technologie, 

die bereits seit 1968 die beste Tasse 
Kaffee hervorbringt.“

n  „100 % wasserdicht.“
n  „Bietet auch an schwer zugänglichen Stellen her-

ausragende Ergebnisse.“
n  „Mit einer Laufleistung von 60 Minuten.“

BRAUN 

Series 9 Pro+

Gefundener Preis:  
UVP ab 479,99 Euro

HISENSE 

Mini Projektor C1

Gefundener Preis: UVP 2.999 Euro

MOCCAMASTER 

KBG Select

Gefundener Preis: UVP ab 239 Euro
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TELEVES

Nützliche Werkzeuge 
Televes hat sein Produktprogramm zur Analyse und Messung von Glasfasernetzen um die beiden Werk-
zeugkoffer „LWLRK-Basic“ und „LWLRK-Profi“, das professionelle Dämpfungsmess-Kit ODMK sowie das 
Videomikroskop OVM erweitert. Die beiden Koffer bieten Installateuren alle wichtigen Werkzeuge, die sie 
für die Umsetzung von FTTx-Anschlüssen und zur Konfektionierung oder Reparatur von Glasfasersteckver-
bindungen vor Ort benötigen. Die „Profi“-Ausführung enthält zudem ein Videomikroskop mit Monitor, 
dass eine automatische Analyse von Glasfaserendflächen 
nach den neuesten Standards ermöglicht. Die Koffer, die 
aus widerstandsfähigem Kunststoff sind, wiegen samt In-
halt 1,3 kg bzw. 1,8 kg. Eine Schaumstoffeinlage sorgt 
dafür, dass die Werkzeuge nicht verrutschen können. Um 
vor Ort auch die Dämpfung von Glasfaserstrecken in FTTx-
Netzen und zahlreichen anderen Anwendungen wie etwa 
LAN oder WAN standardkonform zu überprüfen, steht mit 
dem neuen Dämpfungsmess-Kit ODMK jetzt eine robuste 
Lösung bereit. Sie wird in 
Varianten für Single-
mode- und Multimode-
Fasern angeboten und 
unterstützt alle gängigen 
Wellenlängen.

Televes hat den Umfang 
der beiden Werkzeug-
koffer „LWLRK-Basic“ 

und „LWLRK-Profi“  
erweitert.
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Die Produkte der KWS Electronic 
Test Equipment GmbH sind auf 
zahlreichen Veranstaltungen im 
Herbst zu sehen.
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POLYTRON-Vertrieb GmbH
Postfach 10 02 33 75313 Bad Wildbad
Tel. +49 7081 17 02 0
info@polytron.de www.polytron.de

www.polytron-shop.de

Mehr Informationen hier

  Videoformat MPEG 4
  Flexibel einsetzbar
  Verarbeitet Signale von verschie-
denen HDMI-Quellen bis 1080p

  Einspeise-Filter im Lieferumfang

Modulator HDM 1 S 
1x HDMI in DVB-S

...für Hotels und Pensionen.

...für Sportsbars.

...für TV-Vorführung.

Eigene Inhalte in
Multischalter-Anlagen 
einspeisen, z.B. ...

Eigene Inhalte in
Multischalter-Anlagen 
einspeisen, z.B. ...
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DAB+ Radio hat seinen Erfolgskurs auch in der ersten 
Jahreshälfte 2023 fortgesetzt. Die Nutzung von DAB+ 
Programmen wächst, während regional und überre-
gional der Netzausbau fortgesetzt wird. Sendestarts 
in Niedersachsen, Sachsen und Schleswig-Holstein 
bringen mehr Auswahl für Hörerinnen und Hörer.

NUTZUNG STEIGT

Laut der ma 2023 Audio II nutzen 52 Millionen 
Menschen täglich (Mo.-Fr.) Radioangebote. In der 
aktuellen durch die Arbeitsgemeinschaft Media-
Analyse (agma) veröffentlichten Studie behauptet 
sich DAB+ Radio mit leichtem Wachstum: So wird 
DAB+ im Segment „Weitester Hörerkreis“ (WHK) 
von 28,6 Prozent (ma 2023 Audio I: 28,5 Prozent) 
gehört und insbesondere in der Zielgruppe der 30- 
bis 59-Jährigen überproportional genutzt (WHK: 
33,6 Prozent – ma 2023 Audio I: 32,0 Prozent).

ABVERKÄUFE STABIL

Im vergangenen Jahr sind über 2,5 Mio. neue PKW 
mit DAB+ zugelassen worden. Dazu kommen rund 
1,99 Mio. stationäre Geräte, die in diesem Zeitraum 
verkauft wurden. Zum ersten Mal lag der Absatzan-
teil an DAB+ fähigen Geräten bei 52 Prozent. Ge-
genüber 2019 ist das ein relatives Wachstum in 
Höhe von 9 Prozent. Der Gesamtanteil von DAB+ 
im Radiosegment stieg um 3 Prozent. Die heraus-
fordernde Marktsituation macht sich dennoch bei 
DAB+ bemerkbar. Lieferengpässe und Inflation ha-

ben zu einer rückläufigen Entwicklung beigetragen, 
wobei sich DAB+ besser behauptet als das CE-
Marktumfeld.

NEUE AKTIONEN

In diesem Jahr gibt es einen besonderen Geburts-
tag: Das Radio wird 100 Jahre alt. Mit den Worten 
„Achtung! Achtung! Hier Sendestelle Berlin – Vox-
Haus – Welle 400“ begann am 29. Oktober 1923 
das erste offizielle Rundfunkprogramm in Deutsch-
land. Mit einer großen Verlosungsaktion in den 

ARD-Wellen ab September 
feiert der digitale Radio-
standard DAB+ mit. Mit 
dem Jubiläum soll aber 
nicht nur die Vergangenheit 
gefeiert, sondern auch ein 

Blick in die Zukunft gewagt werden. Denn eines ist 
gewiss: Das Radio hat sich immer wieder neu erfun-
den und wird dies auch weiterhin tun. Als eine der 
bedeutendsten Neuerungen hat sich in den letzten 
Jahren das Digital Audio Broadcasting (DAB+) in 
der Radiolandschaft etabliert.

Die Aktionen zum Jubiläum:
➔   ARD Themenschwerpunkt „100 Jahre Radio“ 

vom 14. bis 29. Oktober. Dazu große Verlo-
sungsaktion von DAB+ Geräten in den ARD-
Wellen ab September.

➔   ARD Audio Panel auf den Medientagen Mün-
chen am 26. Oktober: „Staying Alive? Radio 
hört nie auf! Wie Radio auch in Zukunft popu-
lär bleibt.“ 

➔  DAB+ Aktionszeit unter Beteiligung von ARD, 
Deutschlandradio und Partnern vom 26. Okto-
ber bis 12. November.

DAB+

Mehr Nutzung, mehr Vielfalt

KWS

Geballte Information
Die KWS Electronic Test Equipment GmbH startet in die Herbst-Messesaison mit vielen Auftritten im 
Rahmen von Messen und Informationsveranstaltungen der Branche.
Neben dem klassischen KWS-Produktspektrum Antennenmessempfänger gewinnt die Sparte Glas-
fasertechnik mit Spleißgeräten und OTDR von INNO Instrument sowie dem Zubehör von Fibernet, 
Omelcom, TriBrer, TKM, Polywater, Jonard, Miller, Sticklers und weiteren namhaften Herstellern immer 
mehr an Bedeutung.
Der KWS-Vertrieb beteiligt sich unter anderem bei folgenden Veranstaltungen, zum Teil auch mit 
Partnerfirmen:

➔   Bayerisches BreitbandForum Gunzenhausen, 12. Oktober

➔   CableDays Linz/AT, 24.-25. Oktober

➔   Austrian Fiber Summit, Salzburg/AT, 7. November

➔   Breitbandtage Schleswig-Holstein Kiel, 29.-30. November

Daneben stehen noch eine ganze Reihe weiterer Schulungen und Workshops auf dem Programm, bei 
denen die Teilnehmer die Produkte natürlich auch in der Praxis ausprobieren können. Anmeldungen 
über die Web-Seite https://www.kws-electronic.de/

l QAM-Kompaktkopfstelle für  

Gastgewerbe, Gesundheitswesen, 

Gemeinschaftswohnanlagen, etc.

l Je nach Version bis zu 32  DVB-S2 

Transponder in QAM umsetzen 

l Kompakte Bauform - nur 23 cm breit 

✓  Schnelle Installation sowie Kosten-

einsparung aufgrund Vorkonfiguration

✓  Einfache und zentrale Zuordnung 

der TV-Programmplätze

✓ LCN und PID Filtering

✓  Intuitive Web-Benutzeroberfläche 

✓  Unterstützt DVB-S/S2 und DVB-S2X

televescorporation    televes.com    televes.de@televes.com

Televes Deutschland GmbH Küferstraße 20
DE-73257 Köngen  (bei Stuttgart ) Deutschland

Abbildung K20-16  (570103)

SD-AbSchAltunG von ARD 
übeR SATeLLiT AM 7.1.2025

JeTZT SCHon HAnDeLn!

K20 KOMPAKTKOPFSTELLE 
UMSETZUNg VON  
DVB-S/S2 IN DVB-C  
LEIChT gEMAChT  
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Franziska Müller 
Inhaberin expert Müller

Nördlingen, Bayern

Was war Ihr Berufswunsch als Kind?
Klingt langweilig, aber tatsächlich kann ich mich nicht 
erinnern, über etwas anderes als den elterlichen Elek-
troladen nachgedacht zu haben. 

Wohin fahren Sie gerne in den Urlaub?
Damit auch mein Hund mit in den Urlaub kann, alles, 
was mit dem Auto erreichbar ist. Südtirol, 
Kroatien und natürlich meine Lieb-
lingsstadt Hamburg. 

Was war Ihr schönster  
Lustkauf?
Ein kleiner Fiat 500,  
Baujahr 1971.

Ich bin Fan  
von …
Dem besten 
Fußballclub, 
FC. St Pauli,  
alten italieni-
schen Fahrzeu-
gen, egal ob Fahr-
rad, Mofa, Vespa oder 
Auto, und meiner Nichte und mei-
nem Neffen.

Am liebsten esse ich …
Vegetarisch. Ich bin dann an Festen immer die, die  
Beilagen wie Kroketten und Spätzle weg isst.

Kaum jemand würde annehmen, dass ich …
In einer Mofagang bin.

Ich würde gerne mal … 
Für einige Zeit nach Maui auswandern, um richtig gut 
surfen zu lernen und meine eigene Kaffeeplantage zu 
eröffnen. 

Welche Freiheit nehmen Sie sich?
Wenn der FC St. Pauli gegen den 

Hamburger SV spielt, habe ich 
immer Urlaub. Zudem ver-
suche ich drei- bis viermal 
im Jahr zu Heimspielen 
nach Hamburg zu  

fahren. 

Welchen Klang/Ge-
räusch/Musik mögen 
Sie am liebsten?
Ich höre gerne Musik, 

die gute Laune macht. 
Am liebsten höre ich die 

dann von alten Schallplatten.

Wie entspannen Sie am  
besten?
Bei einer Runde Golf oder Minigolf mit 

Freunden. 

Wer sagt Ihnen die Wahrheit?
Meine Eltern.

Haben Sie ein Lebensmotto?
Nein, trotz langem Überlegen ist mir nichts eingefallen, 
was ich als „Lebensmotto“ betiteln würde. 

FOTO: PRIVAT
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Nachhaltige 

Energie 
seit 

meistro.de

Wer will schon 
eine fünfstellige 
Kundennummer sein?

Bei uns steht Ihr 
Unternehmen an 
erster Stelle.


